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Volkswille 


für Oberſchleſien 


Warſchau, 22. Mai. Wie wir erfahren hat die 
tſchechoſlowakiſche Regierung auf eine Demarche des Ge⸗ 
ſandten der polniſchen Republik erklärt, daß die letzten 
militäriſchen Verordnungen nicht gegen Polen gerichtet 
ſeien, ſondern lediglich die Aufrechterhaltung non Ruhe 
und Ordnung im Lande zum Ziele hatten. 

Die iſchechaſlowakiſche Regierung unterſtrich dabei, 
daß gegenwärtig die polniſch⸗iſchechiſche Grenze in der 
ganzen Länge öſtlich von Teſchen lediglich durch etwas 
verſtärkte Poſten der Finanzwache beſetzt ſeien. 

Aus Teſchen wird mitgeteilt, daß auf Grund von 
Berichten aus vielen Ortſchaſten Teſchen⸗Schleſtens im 
Laufe des heutigen Tages die militäriſchen Abteilungen 
zurückgezogen wurden. In allen dieſen Ortſchaften pa⸗ 
troilliert die halbmilitäriſche Organiſation der „Ratio: 
nalgarde”. Amtsgebäude, Brücken und andere Verkehrs⸗ 
objekte werden durch Zivilmiliz, Nationalgarden und 
Gendarmerie bewacht. 

Nach eingelaufenen Berichten find größere inklitäri⸗ 
ſche Abteilungen bei Bogumin in der Nähe der deutſchen 
Grenze konzentriert. 

Lodnon, 22. Mai. Der engliſche Botſchafter 
Henderſon hat am Sonnabend mehrere Beſprechungen 
nit dem deutſchen Außenminiſter von Ribbentrop abge⸗ 
halten. Kompetente engliſche Kreiſe erklären, daß die 
Beſprechungen nur einen geringen Willen von. deutſcher 
Seite zeitigten, mit England zu einer Verſtändigung zu 
Iommen. 

- Sm Laufe des Sonntag ſoll jedoch eine gewiſſe Ent⸗ 
pannung eingetreten ſein. 

Lord Halifax hat den deutſchen Botſchafter von 
Dirckſen zu ſich berufen und ihm erklärt, daß die engliſche 
Regierung über die Haltung der deutſchen Preſſe gegen⸗ 
ber England befremdet ift. Die engliſche Regierung ſieht 
in dieſer Haltung eine unerwünſchte Erſcheinung. BVot⸗ 
ſchafter von Dirckſen erklärte beruhigend, daß die deutſche 
Regierung keineswegs eine Verſchärfung der Lage an⸗ 
ſtrebe und verſicherte, daß die deutſche Regierung ſich 
um eine Milderung des Tones der deutſchen Preſſe be⸗ 
mühen wird. 

Miniſterpräſident Chamberlain iſt um 2 Uhr nach⸗ 
Mittags in London angekommen. Um 5 Uhr verſam⸗ 
Relte ſich das Kabinett, um den Bericht von Lord Hali⸗ 
far entgegenzunehmen. Sämtliche von Lord Halifax 
internommenen Schritte im Zuſammenhang mit der 
lage in der Tſchechoſlowalei wurden genehmigt. 

Für Montag wird eine Erklärung Chamberlains 
ber die internationale Lage im Unterhaus erwartet. 
uch im Oberhaus ſoll Lord Halifax eine Regierungser⸗ 
färung abgeben. 

In Regierungskreiſen wird die Lage weiterhin als 
mpliziert und kritiſch betrachtet. Die umlaufenden 
Herüchte über Zwiſchenſälle und militäriſchen Bewegun⸗ 
gen in der Tſchechoſlowakei wirken beunruhigend. 

London, 22. Mai. In Londoner politiſchen Krei⸗ 
fen hat die Nachricht, daß der britiſche Botſchaſter in 
Berlin, Henderſon, an die Kreiſe, die der Botſchaft und 
dem Generalkonſulat nahe ſtehen, die Weiſung gegeben 
bat, ſich für die Abreiſe aus Berlin bereit zu halten, eine 
gemiſſe Beunruhigung hervorgerufen. Gemeint waren 
dabei die Mitarbeiter der engliſchen Reuteragentur, die 
als Proteſt wegen eines Vorſalles eines der Mitarbeiter 

Mit den deutſchen Behörden Deutſchland verlaſſen ſollten 
„Durch das Eingreifen von Lord Haliſax ſoll dieſer 
Schritt jedoch rückgängig gemacht worden ſein. 

Mähriſch⸗Oſtrau, 22. Maj. Im Zuſammen⸗ 
ung mit der Einberufung der Reſerviſten iſt in Schleſzen 
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und Mähren eine ſtarke Erregung und Beunruhigung zu 
verzeichnen. Die Prager Preſſe veröffentlicht beruhi⸗ 
gende Aufrufe, in welchen die Bevölkerung zur Beſon⸗ 
nenheit ermahnt wird. Man darf, ſo heißt es in den 
Aufrufen, nicht einmal den Anſchein hervorrufen, als 
würde die Bevölkerung der Lage nicht gewachſen ſein. 
Infolge der verſchärften Zenſur veröffentlichen die Zei⸗ 
tungen nur die offiziellen Auslaſſungen. 


Sicherheitsmaßnahmen 

in der Tchechoflowakei 
Mähriſch⸗Oſtrau, 22. Mai. Die Polizeidirek⸗ 
tion im tſchechiſchen Teſchen hat ſämtliche Umzüge und 
Kundgebungen unter freiem Himmel verboten. Zuläſſig 
Ind nur Wahlverſammlungen in geſchloſſenen Räumen. 
Bezeichnend für die Berichterſtattung iſt folgende 
naziſtiſche Meldung: In einer nichtgenannten Ortſchaft 
hat ein Miliziant der Sudetendeutſchen Partei eine Men⸗ 
ſchengruppe aufgefordert, auseinanderzugehen. Die Po⸗ 


Prag, 22. Mai. Die geſtrigen Wahlen in den 177 
Stadt⸗ und Landgemeinden auf dem Gebiete der Tſche⸗ 
choflowakei find nach den bisherigen Berichten ruhig ver⸗ 
laufen. i 

Auf tſchechiſche Bezirke entfallen davon 63 mehr⸗ 
heitlich tſchechiſche und 32 mehrheitlich deutſche Gemein⸗ 
den; in Mähren⸗Schleſien 34 tſchechiſche und 16 deutſche 
Gemeinden und in der Slowakei 31 Gemeinden. In 
77 Gemeinden wurde nicht gewählt, da die Parteien ſich 
über die Mandatsverteilung einigten und nur eine ge 
meinſame Liſte auſſtellten. Es geſchah das in 50 tſchechi⸗ 
een, 20 mähriſch⸗ſchleſiſchen und 7 flowakiſchen Ge⸗ 
meinden. 

Starke Veränderungen brachten die Wahlen in den 
deutſchen Gemeinden, wo ſich die naziſtiſche Sudetendeut⸗ 
ſche Partei und die deutſchen Sozialdemokraten gegen⸗ 
überſtanden. Wiewohl die Sozialdemokraten in verſchie⸗ 
denen Gemeinden Stimmenverlufte zu verzeichnen ha 
ben, gelang es ihnen in verſchiedenen Gemeinden ihren 
Beſitzſtand gegen das geſamte gleichgeſchaltete Bürgertum 
zu wahren. Die Zerſchmetterung des ſozialiſtiſchen Geg⸗ 
ners, die mit großer Sicherheit vorausgeſagt wurde, iſt 
nicht eingetroſſen. 

Ein Berliner Bericht gibt das Reſultat in 33 deut⸗ 
ſchen Gemeinden wie folgt an: Sudetendeutſchen (alſo 
alle deutſchen Parteien mit Ausnahme der Sozialdemo⸗ 
traten 10 868, Kommuniſten 4266 und tſchechiſche Par⸗ 
teien 17892 Stimmen. 


Die Spanier ergeben ſich nicht 


Barcelona, 22. Mai. Das Nationalverteidi- 
gungsminiſterium gibt bekannt: 

An der Oſtfront im Abſchnitt bei Cedrillas gelang 
es dem Feinde nach heftigen Angriffen, den Pic Tumvo⸗ 
ubia zu erobern, aber unſere Truppen bemächtigten ſich 
ſeiner aufs Neue durch einen mächtigen Gegenangriff. 
Weitere Angriffe des Gegners auf dieſe Stellung ſchei⸗ 


terten. Auch die Verſuche des Gegners, den Berg bei 
Pennaroya zu beſetzen, blieben erfolglos. Durch einen 
Gegenangriff beſetzten dann unſere Truppen die Kote 


1940 öſtlich von Pennaroya. Die Angriffe der Franco⸗ 
Truppen auf Lome del Burro wurden zurückgeſchlagen. 
Im Abſchnitt bei Mesqueruela gelang es den Franeco⸗ 
truppen den Pie Cabozo zu beſetzen. Die republikaniſche 
Fliegerei entfaltete an der Oſtfront eine erfolgreiche Tä⸗ 
tigkeit. Sie ftellten ſich den feindlchen Flugzeugen mehr⸗ 


Kattowitz, Plebiscytowa 385; Bielitz, Republikanſka 4. Tel. 1294 
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Ein lritiſcher Tag 


Volniſche Demarche in Prag — Kablnettsſitzung in London 
Die Situation bleibt lomplisiert und Teitiich 
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lizei ſtörte den Milizianten bei dieſer Tätigkeit und der⸗ 
haftete eine Perſon. Ein Poliziſt gab zwei Schüſſe in 
die Luft ab. 

Alſo ein Miliziant, der ſich Polizeidienſte anmaßt, 
Poliziſten, die ſo mir nichts, dir nichts in die Luft ſchie⸗ 
ßen ... Wie mag das in Wirklichkeit ausgeſehen haben. 

Prag, 22. Mai. Wie berichtet wird, haben die 
ſudetendeutſchen Abgeordneten Frank und Neuwirth in 
einer Beſprechung mit Miniſterpräſidenten Dr. Hodza 
ihre Bereitſchaft erklärt, für eine Beruhigung der Gemü⸗ 
ter im Sudetengebiet mitzuwirken, wünſchten aber, daß 
der Tätigkeit ihrer Partei keine Hinderniſſe in den Weg 
gelegt werden. Ihr Verlangen, daß die Nationalgarde 
aus dem Sudetengebiet entfernt werde, wurde von Dr. 
Hodza abgelehnt. 

Budape ſt, 22. Mai. Der „Reiter Llond“ (hie 
ofſiziöſe ungariſche Agentur) berichtet, daß mabhängig 
von der Einberufung von Reſerviſten die tſchechiſche Re⸗ 
gierung den tſchechiſchen Staatsangehörigen den Grenz⸗ 
übertritt nach Ungarn und den ungariſchen Staatsange⸗ 
hörigen den Grenzübertritt nach der Tſchechoſlowakei ver 
boten hat. Die ungariſche Regierung hat gegen dieſe 
Anordnung als einen Akt der Unfreundlichkeit prote⸗ 
ſtiert, worauf iſchechiſcherſeits erklärt wurde, daß dieſe 
Maßnahme raſch wieder zurückgezogen werden ſoll. 


— 


Die Gemeindewahlen in der Tſchechoflowakei 


mals zum Kampf und ſchoſſen eines von ihnen ab. Die 
Flugabwehrbatterien in Sagunto ſchoſſen ein Junkers⸗ 
Flugzeug der Francotruppen ab. Bei einem feindlichen 
Luftangriff auf Caſtellon warfen 19 Flugzeuge 180 Bom 
ben über der Stadt ab, wodurch gegen 60 Häuſer zer⸗ 
ſtört wurden. Das Bombardement hat unter der Zivil 
bevölkerung mehrere Opfer gefordert. 

Perpignan, 22. Mai. Freitag abends trafen 
aus Barcelona in Perthus 20 Laſtkraftwagen ein, die mit 
Gold und Silber beladen waren. Die Mannſchaft, welche 
dieſe wertvolle Ladung begleitete, erklärte, daß ſie dieſe 
Gold⸗ und Silberbarren über Le Havre in die Vereinig⸗ 
ten Staaten transportieren ſoll. Bei der Zollreviſion 
wurde die Fracht von franzöſiſcher Mobilgarde bewacht, 
welche die Autos bis in den Hafen von Port Vendres es⸗ 
lortieren wird, von wo die Barren nach Le Havre ge⸗ 
bracht werden ſollen. Man nimmt an, daß dieſes Edel⸗ 
metall im Werte von vielen Millionen zur Bezahlung 
der Ankäufe verwendet werden ſoll, welche die Regierung 
der ſpaniſchen Republik in Amerika vorgenommen hat. 

* 


Salamanca, 23. Mai. An der katalaniſchen 
Front wehrten die Aufſtändiſchen verſchiedene Angriſſe 
der Regierungstruppen ab. Wie der Franco⸗Heeresbe⸗ 
richt mitteilt, erlitt der Gegner im Abſchnitt Treus 
ſchwere Verluſte. Im Abſchnitt Balagner griffen die 
Regierungstruppen mit Unterſtützung von Tanks einen 
Brückenkopf an. 12 Tanks wurden zerſtört. An anderen 
Stellen verloren die Regierungstruppen zahlreiche Tote 
und Gefangene. 

An der Front zwiſchen Caſtellon und Teruel hält 
das ſchlechte Wetter noch an, doch ſetzten die Aufitänbt- 
ſchen ihre Offenſive in Corbellan fort und eroberten 
wichtige feindliche Stellungen. 


Die Kämpfe in China 


Schanghai, 23. Mai. Aus den zahlloſen Ge⸗ 
ſechtsmeldungen der letzten Tage kriſtalliſiert ſich ein 
neuer Abſchnitt in den Kämpfen an der Lunghaibahn. 

Das nächſte Operationsziel der Japaner iſt die Stadt 
Tſchengſhin, wo ſich die Peking —Hankau⸗Bahn kreuzt. 
Alle Ortſchaften auf dieſem Knotenpunkt ſind ſchweren 
Angriffen ausgeſetzt. Am Sonntag rückten die Japaner 
bis auf 100 Kilometer an dieſe Stadt heran. Die Kämpfe 
um die Lunghaibahn löſen ſich in zahlloſe kleine Gefechte 
gegen die aufgelöſten Einheiten der chineſiſchen Truppen 
euf. Um Rüdenfreiheit in den Operationen gegen Han⸗ 
kau zu erhalten, iſt eine Säuberung der Gegend in]; 
von Lunghai notwendig 


— 


Mexiko⸗Stadt, 23. Mai. Ein amtlicher Be 
richt beſagt, daß die Regierungstruppen das Hauptquar⸗ 
tier des auſſtändiſchen Generals Cedillo in Las Palomas 
in Beſitz genommen haben. Damit glaubt man die Er⸗ 
hebung erdroſſelt zu haben, wobei man in Regierungs⸗ 
kreiſen betont, daß Cedillo über wenig Kriegsmaterial 
und nur über 1000 Kämpfer verfügt. 

Mexiko⸗Stadt, 22. Mai. In der Nacht zum 
Sonntag hat der frühere General Cedillo einen Auf⸗ 

ſtandsverſuch unternommen. 

In San Louis Potoſi herrſcht völlige Ruhe. In 
den Straßen patrouillieren ſtarke Militärabteilungen. 
Von Zeit zu Zeit ſteigen Flugzeuge zu Kundſchaftsflügen 
nach Las Palmas auf. 
ſindet ſich in der Nähe der Stadt. 
pen haben eine Einkreiſungsaktion gegen Las Palma 
eingeleitet. 

» 


Mexiko, 23. Mat. Nachdem der frühere Gene⸗ 
ral Cedillos die Bauern zum Widerſtand gegen die Re⸗ 
gierung Cardenas aufgereizt hat, haben bereits mehrere 
Zuſammenſtöße ſtattgefunden. Ein Kavallerieregiment, 
unterſtützt von Flugzeugen, iſt in der Nähe von Rio 
Verde am Sonnabend gegen 900 Rebellen vorgegangen, 
von denen 15 tot am Platz blieben und 12 gefangen 
wurden. 


Trunlenbold erwürgt feine gran 


Ein furchtbares Verbrechen im Haufe Limanowſfki⸗ 
ſtraße 150 hat die Bewohner jenes Stadtteils in Erce⸗ 
gung verſetzt. In dem bezeichneten Haus wohnten die 
Eheleute Jan Nowicki, 33 Jahre alt, und Maria No⸗ 
wicka, 25 Jahre alt. Das Zuſammenleben der Eheleute 
war nicht glücklich. Der Mann war ein notoriſcher Trin⸗ 
ter, wobei ihm die Frau vielfach Geld zu Schnaps geben 
mußte. Auf dieſer Grundlage kam es zwiſchen den Ehe⸗ 
leuten oft zu Streit. Der Mann ſchlug die Frau bei 
ſolchen Gelegenheiten in roher Weiſe. Vorgeſtern abend 
lam es wieder zu einer Auseinanderſetzung zwiſchen den 
Eheleuten, wobei Nowicki auf feine Frau mit einem 
Stock einſchlug und fie dann erwürgte. Nach der furcht⸗ 
baren Tat ſchloß der Verbrecher die Leiche in die Woh⸗ 
nung ein und lief davon. Nach Mitternacht jedoch ſtellte 
ich Nowicki ſelbſt der Polizei. 

Geſtern wurde der Gattenmörder in der Unterſu⸗ 
chungsabteilung einem eingehenden Verhör unterzogen. 
Ebenſo wurden Hausbewohner als Zeugen vernommen. 
Dieſe ſagten aus, Nowicki habe ſeine Frau, die ſeit eini⸗ 
ger Zeit arbeitslos war, zwingen wollen, auf die Straße 
zu gehen, um durch Unzucht Geld zu verdienen. Zu wie⸗ 
derholten Malen drohte er, er werde mit ihr „Schluß 
machen“. 

Heute wird die Leiche der Ermordeten ſeziert, wo⸗ 


Cedillo⸗Aufſtand erdroſſelt 


Las Palomas im Beſitz der Negierungstruppen 


Staatspräſident Cardenas be⸗ 
Die Regierungstrup⸗ 


rauf dieſe der Familie zur Beerdigung freigegeben wer⸗ 


den wird. 


Tragischer Tod einer Jünffährigen 


Soltzzeftung — Montag, den 23. Mai 1988. 


— 


Selbſtmord durch Erhängen 


| Der 48jährige Franciszek Jankowſki, wohnhaft 
Bankowa 14, erhängte ſich in einem Schuppen. Die Tat 
wurde in den Morgenſtunden bemerkt. Wie es ſich er⸗ 
weiſt, war Jankowſki notoriſcher Trinker, fo daß er letz⸗ 
tens von der Frau und ſeiner Tochter verlaſſen wurde. 


Der heutige Nachtdienſt in den Apotheken. 
Sadowſka⸗Dancer, Zgierſkaſtraße 633 W. Grosz⸗ 
kowſki, 11. Liſtopada 15; T. Karlin, Pilſudſkiego 54; R. 
reiche Kiſten mit Bomben und Munition wurden erbeu⸗ Rembielinſki, Andrzeja 28; J. Chondzynſt', Petrikauer 
tet. Die Militärſtraßen ſowie die telegraphiſchen Ver⸗ Straße 165: E. Müller, Petrikauer 46; G. Antoniewicz 
bindungen find völlig in Händen der Regierung. Pabianicka 56; J Uniszowſki, Dombrowͤſka 24 a. 


3.48 Milliarden Dollar Aus dem Neiche 
für Arbeitsbeſchaffung 10 Poſtbeamte verletzt 


Washington, 28. Mai. Der Budgetausſchuß Aus Krakau wird berichtet: Am Sonntag i 
R 2 . - g iſt auf der 
des Senats hat am Sonnabend die vom Abgeordneten⸗ Landſtraße zwiſchen Krakau und Wola Juſtowſka aus ums 


Bei Manuel zwiſchen Manterry und Tornpico 
wurde in einem Bauernhaus eine Kiſte mit Dynamit ge⸗ 
funden. Eine große Gruppe von Rebellen wurde dort 
erfolgreich belämpft und ihr Anführer getötet. Zahl⸗ 


haus angenommene Vorlage genehmigt, die über 3 Mil⸗ aufgeklä f ; kraft | 
5 8 aufgeklärter Urſache ein Laſtkraftwagen umgeſtürzt, der 
bug bon Are an en ESS von einer Abteilung der Noftmilitärbereitichaft beſetz 
e 0 t de 8 i 
Der Ausſchuß erhöhte jedoch den Betrag um 280 5 Zehn Poſtbeamte wurden verletzt, davon zwei 
Millionen Dollar auf insgeſamt 3,45 Milliarden. * . oz 
Schwerer Hagelſchlag 


Arierparagraph 
der Warſchauer Haus beſitzer 


Geſtern fand in Warſchau eine Sitzung des Haupt⸗ 
rates des Verbandes der Hausbeſitzer ſtatt. Es wurde 
auf Antrag der Arierparagraph angenommen, worauf 
115 jüdiſchen Vertreter der Hausbeſitzer bie Sitzung ber- 
ließen. 


Nach den heißen Tagen kam es in der Nacht auf 
Sonntag in der Kielcer Wojewodſchaft ſowie in der Um⸗ 
gebung von Krakau zu ſchweren Gewittern mit Hagel⸗ 
ſchlag. In der Gemeinde Piorkow, Kreis Opatow, ging 
ein Wolkenbruch nieder, wodurch eine Brücke zerſtört 
wurde. Ein Hagelſchlag hat die Felder in einem 1 
kreis von 350 Hektaren ſchwer in Mitleidenſchaft gezog 
Beim Einſturz einer Scheune iſt eine 75jährige Fr 
ums Leben gekommen. 

In den Gemeinden Bieliny, Gorno und Liſow 
Kielcer Wojewodſchaft wurden die Saaten in einem Um 
kreis von 300 Hektaren zu 60 Prozent vernichtet. A 
wurden viele Häuſer und Wirtſchaſtsgebäude beſchädigt 
Großer Schaden iſt auch in den Obſtgärten entſtanden. 

Ueber die Umgebung von Krakau iſt am Sonn 
ein ſtarkes Gewitter niedergegangen. In Boryſlaw i 
der Blitz in die Hauptleitung der dortigen Elektrizithts⸗ 
werle eingeſchlagen. Die Stadt blieb ohne Licht. 


ſter der Appreturen ſtatt, die eine beſondere Sektion im 
Verband der Fabrikmeiſter der Textilinduſtrie bilden. 
Es wurde zur Frage des allgemeinen Sammelabkom⸗ 
mens für die Meiſter der geſamten Textilinduſtrie Stel⸗ 
lung genommen. Angeſichts deſſen, daß alle Bemühun⸗ 
gen um dieſes Abkommen bisher ergebnislos waren, 
wurde beſchloſſen, in der ganzen Textilinduſtrie einen 
eintägigen Proteſtſtreik der Meiſter durchzuführen. Die⸗ 
ſer Beſchluß erlangt erſt Rechtskraft, wenn auch die an⸗ 
deren Sektionen des Verbandes einen ſolchen faſſen. 
Verſammlungen dieſer Sektionen werden in den nächſten 
Tagen ſtottfinden. 2: 


Unfall bei der Arbeit. 
In der Fabrik von Geyer, Petrikauer 395, fiel der 

Arbeiter Joſef Monkala, wohnhaft Graniczuna 9 in Ruda 

Pabianicka, von einem Gerüſt und brach ein Bein. Er 

wurde von der Rettungsbereitſchaft in ein Krankenhaus 

übergeführt. 

Die 


Eine Kolonie in Flammen 


In der Kolonie Zolkiowka, unweit von Krasnyſtau, 
iſt in der Nacht auf Sonntag eine Feuersbrunſt ausge⸗ 
brochen. Obwohl 20 Feuerwehren raſch zur Stelle wa⸗ 
ren, konnte das Feuer erſt um 5 Uhr morgens einge 
dämmt werden. Das Vorwerk und 300 Häuſer wurden 
eingeäſchert. Nur die Kirche, das Polizeigebäude, dit 
Poſt, die Apotheke und das Gemeindehaus blieben unver⸗ 
ſchrt. Der Schaden wird auf über 500 000 Zloty ge⸗ 

t. Die Lage der obdachlos gewordenen Einwohner 
ſchaft iſt verzweifelt. 


Aus Welt und Leben 


Hochwaſſerkataſtrophe in der Steiermael 


Zu den Ueberſchwemmungen in der 
werden jetzt aus Loeben folgende ergänzende 


gegeben. 
Loeben, 23. Maj. Das Ueberſchwemmungsge⸗ 
biet in Oſt⸗Steiermark zeigt ein Bild des Grauen 


Große und kleine Brücken find in großer Zahl zerſtz 


— ———— . — — —T 
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Aushebung des 1917. 

Morgen, Dienstag, haben ſich die Männer des 
Jahrganges 1917 wie folgt zur Aushebung einzufinden: 
vor der Aushebungskommiſſion Nr. 1, Ogrodowa 34, die⸗ 
jenigen Männer, die im Bereich des 5. Polizeikommiſſa⸗ 
riats wohnen und deren Namen mit den Buchſtaben 
F und Si) beginnen, ferner vor der Aushebungskom⸗ 
miſſion Nr. 2, Kosciuszlo⸗Allee 19, die Männer aus dem 
Bereich des 7. Kommiſſariats mit den Anfangsbuchſtaben 


Ev 


P, R, T, U, Z. Mitzubringen ift der Perſonalausweis, 
eine Beſcheinigung über die Regiſtrierung ſowie Schul⸗ 
und Berufszeugniſſe. 

Vom Wagen geſtürzt. 

Auf der Konſtantynower Landſtraße ſtürzte in der 
Nähe von Cyganka der Srebrzynſta 2 wohnhafte Michal 
Machulſki vom Wagen. Machulſki ſchlug mit dem Kopf 
auf das Pflaſter auf und erlitt einen Schädelbruch. Er 


wurde bewußtlos iv ein Krankenhaus eingeliefert. 
ien die Retungsbereitſchaft des Roten Kreuzes herbei, de⸗ 5 5 gelief 
Ueberſahren. 


ren Arzt das Kind in hoffnungsloſem Zuſtand nach dem 
Anf der Rzgower Landſtraße wurde in der Nähe 


Am Sonnabend ſpielte ſich im Haufe Plac Baluecki 
Nr. 3 ein folgenſchweres Ereignis ab. Zwiſchen der 
fünfjährigen Sala Frydman und ihrer gleichaltrigen 
Sjährigen Freundin Malka Sochaczewſka kam es beim 
Ballſpiel zum Streit, wobei die Frydman ihrer Freun⸗ 
din ſo ſtark ſtieß, daß dieſe über das Geländer die Tr⸗ppe 
hinunterfiel und einen Schädelbruch ſowie einen Blat⸗ 
erguß im Gehirn erlitt. Die alarmierten Nachbarn cie⸗ 


—— — —œä6ä—ä— | 


Einzelne Orte find vom Verkehr vollſtändig abgeſchloſſeſ 
Straßen, Wieſen, Wälder, Obſtkulturen und Baulichke 
ten ſichen unter Waſſer. Eine Reihe von Häuſern find 
eingeſtürzt. 

In Loeben erreichte die Mur einen noch nie Sage 
weſenen Stand von 4,40 Meter. In der ganzen Mun 
ſchleiſe mußten alle dem Murufer nahen Wohnſtätten g 
räumt werden. Auch das Elektrizitätswerk war überili 
tet. So war die Stadt ſtundenlang ohne Licht. De 
größten Verwüſtungen verurſachte die Naturkataſtroph 
im Bezirk Mittelfeld. Die Bahnſtrecke zwiſchen St. A 
rengen und Mittelfeld iſt in einer Länge von 2 Kiſor 
tern völlig vermurrt. In Landſchacht und Maßweg win 


Sturz aus dem dritten Stockwerk 


Der 16jährige Idel Bulka wollte 
feine Unerſchrockenheit beweiſen. 


ſeinem Kollegen 


r ſti fit des ü tippen⸗ f | 
im Remont befindlichen e ; 577 55 1 air brüche. Sie wurde von der Rettungsbereitſchaft in das baches, der alle DT eine Dot durch 1 
Am dritten Stockwerk verlor er jedoch das Gleichgewicht Radogoszezer Krankenhaus übergeführt. Das Auto Markgegend und aus er Rei hajtraße if ein reißende 
4 Fluß geworden. Im Bezirk Murrau bilden die Katſel 


und ſtürzte ab. Die herbeigerufene Rettungsbereitichaft 
überbrachte den Schwerverletzten nach einem Kranken⸗ 
haus. Der Leichtſinnige erlitt Verletzungen am Kopf, 
im Geſicht und im Fußgelenk. Auch wurden ihm alle 

Zähne ausgeſchlagen. 


— ZT 


Anna⸗Marienſpital überführen ließ. | 


von Effingshauſen die in dem Dorf wohnhafte 52jährige 
Julianna Albrecht von einem Kraftwagen überfahren. 
Die Frau erlitt einen Schlüſſelbeinbruch und Rippen⸗ 


den mehrere Häuſer und Wirtſchaftsgebäude fortgeriſſ 
In der Stadt Mittelfeld flutete ein Teil des Ingerſſ 


wurde von dem Chauffeur Antoni Dobrzalkiewicz ge⸗ 
lenkt, der Hochzeitsgäſte fuhr. Dobrzalkiewicz, 
trunken war, wurde feſtgenommen. 

In der Pabianickaſtraße wurde der 29 jährige Wac⸗ 
law Grodzki aus Alt⸗Rokicie, Zwirkoſtraße 3, von einem 
Kraftwagen überfahren. Grodzki war ſtark betrunken. 
Er wurde von der Rettungsbereitſchaft nach Hauſe ge⸗ 


bach und die Turrach die größte Gefahr. Auch in Enn 
tal gibt es überall vermurrte Bahndämme, gerjtönk 
Straßen und weggeriſſene Brücken. Daneben find kan 
ſende Meter Holz von den Fluten fortgeſchwemmt. W 
ben den gemeldeten 2 Todesopfern find 4 weitere Tode 
opfer zu beklagen. 


der be⸗ 


— — e——esilsn- 


Jabrilmeiſter beſchließen Streit ſchafft. Grodzki erlitt allgemeine Verletzungen. In er Ari nee des Sonntags iſt endlich DEM 
Geſtern fand im Lokal des Meiſterverbandes eine Schlägereien. Sinken des Waſſerſtandes eingetroffen. 


Verſammlung der Meiſter der Widzewer Manufaktur 
ſtatt. Die Verſammelten beſchloſſen, die Vorſchläge der 
Firmenleitung bezüglich der Proviſionszahlungen für die 
erzielte Produktion abzulehnen. Zugleich wurde die Ver⸗ 
waltung des Verbandes aufgefordert, den Streik aussu- 
rufen, wenn ſich die Firma weiterhin weigern ſollte, die 
Lohnbedingungen der Meiſter zu verbeſſern. 

Meiszjells. gern land eine Verſammlung der Mei⸗ 


Im Haufe Dnieſtrzanſkaſtraße 9 wurde der 31jäh⸗ 
rige Edmund Freigang während einer Schlägerei am 
Kopf und im Geſicht verletzt. Die Rettungsbereitſchaft 
ertoled ihm Hilfe. — Der Widokſtraße 7 wohnhafte 32: 
jährige Wre.aw Szymanſli zettelte in betrunkenem Zu⸗ 
ſtand etre i an, wobei er ſo verprügelt 
wurde, daß zu ihm die Rettungsbereitſchaft gerufen wer⸗ 
den mußte. 


Grauenhaſte Tat. 


Aus Prag wird gemeldet: Eine furchtbare Blut 
wurde in Delchsau (Schleſien) entdeckt. Ein Handwerl 
meiſter hatte mit einem Hammer feiner ſchafenden Fin 
und ſeinem 10jährigen Enkel den Schädel zerſchmetteg 
darauf ſich ſelbſt die linke Hand abgeſägt und ſich ſodan 
mit der Rechten erhängt. 
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I: Länderipiel 


Polen beſiegt Irland 6:0 (3:0) 


Die polniſche Elf in ausgezeichneter Form 


Auf dem Militärſtadion in Warſchau 
Beiſein des Marſchalls Rydz⸗Smigly, der Generali⸗ 
und mehr als 30 000 Zuſchauern der angekündigte 
hballänderkampf zwiſchen den Auswahlmannſchaften 
Polen und Irland ſtatt. Die polniſche Elf hit in 
fem Treffen einen ſenſationellen Sieg davongetragen; 
fertigte die iriſche Mannſchaft, die noch vor einigen 
gen gegen die Tſchechoſlowakei 2:2 ſpielte, mit 6:0 ab. 
6:0 zugunſten Polen. Ein Ergebnis, welches alle 
portungen übertraf. Die polniſche Mannſchaft prä⸗ 
ſich in einer Form, die das Beſte für die Welt⸗ 


ganzen Spielzeit über die Mannſchaft des Gegners 


olg auch nicht ausbleiben. Geſtern gab es keinen 
bauer unter den 30 000, der mit der Leiſtung feiner 
unſchaft nicht zufriedengeſtellt worden wäre. Der 
Sieg über Irland wird ſicherlich auch im Auslande 
ftarles Echo, gerade jetzt vor Beginn der Vorentſchei⸗ 
gen um die Weltmeiſterſchaft, hervorrufen. 

Die polniſche Mannſchaft trat in dem angekündigten 
nde: Madejſki, Szezepaniak, Galecki, Gora, Dytko, 
ſewicz, Piec I, Piontek, Scherfke, Wilimowſti, Wo⸗ 
an. Das Verteidigungstrio war für die Iren eine 
f dbare Mauer, von den Läufern machten Gora 
Dytlo ausgezeichnete Figuren und bei ben Stür⸗ 
Wodarz und vor allem Wilimowſki. Etwas ſchwä⸗ 
ſielen Be und Piec aus, Scerjle war der 
ichſte Mann. 
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ſlerſchaftskan:pagne erhoffen läßt. Sie war während 
erzielt das zweite Tor für Polen. 


Nach Seitenwechſel kommt Polen 
Minute zu einem weiteren Erfolg. Piet ſchießt den Ball 
Piontek zu, dieſer führt den Ball dicht an das Tor heran 


fand geftern | Zum Glück kann die Verteidigung abwehren. Es ſolgen 


einige Angriffe der Polen. In der 6. Minute gibt es 
om polniſchen Tore ein Gedränge doch ein ſcharfer Ab⸗ 

wehrſchuß von Szezepaniak bringt die Iren um den Er⸗ 
folg. In der 8. Minute ſchießt Wilimowſfki ſcharf, der 
Tormann wehrt auf Ecke ab, die ſchließlich unausgenützt 
bleibt. Polen kommt in der 12. Minute zum erſten Er⸗ 
folg. Eine Vorlage wird von Waſiewicz mit flachem 
Schuß eingeſandt. Einige Gegenangriffe der Iren ſehen 
zwar gefährlich aus, bringen aber nichts ein. Einmal 
it es ein Lattenſchuß „dann wieder nimmt Madeiſki dem 
Iren den Ball direkt vom Fuße weg. In der 23. Mi⸗ 
Sein erſter 


verfehlt knapp das Ziel. wird von 


Ein Gegenangriff 
| Medejjti gut abgefangen. In der 

Wilimowſfki ſcharf auf das Tor. Der Schuß nimmt eine 

ſchräge Richtung ein und der hinzuſpringende Wodarz 
Polen wird 
überlegener und das Spiel wickelt ſich faſt ausſchließlich 
auf der Seite der Iren ab. Polens Angriff ſchießt dei 
jeder ſich bietenden Gelegenheit und der Tormann der 
Iren muß einige Male eingreifen. In der 40. Minute 
muß er jedoch zum dritten Male kapitulieren. Pionteks 
Schuß landet ſicher an den irregeführten Tormann ins 
Netz. 


ſchon in der 4. 


und ein ſcharfer Schuß wird zum 4. Tor für die Polen. 


30. Minute ſchießt 


immer 


Aus ſcheidungs kämpfe in der Leichtathletit 
Mißlungene Veranſtaltung in Lodz. 


Lodz hat Pech zu ſeinen leichtathletiſchen Veranſtal⸗ 
tungen. Endlich ſollte einmal etwas größeres geboten 
werden, um den Lodzern dieſen ſchönen Sport, von be⸗ 
rufenen Sportlern ausgeführt, darzubieten. Die Orga⸗ 
niſatoren haben auch alles unternommen und getan, um 
dieſer Veranſtaltung den würdigen Rahmen zu geben. 
Aber es kam doch anders. Viele der für die Ausſchei⸗ 
dungskämpfe vorgeſehenen „Aſſe“ ſind am Start nicht 
erſchienen und daß am Nachmittag einſetzende Regen⸗ 
wetter tat das übrige. Die Veranſtaltung büßte den ihr 
zugedachten Charakter ein, denn das was geboten wurde, 
kann keinesfalls maßgebend für die Feſtſetzung der Po⸗ 
lenrepräſentation im Kampf gegen Frankreich ſein. Aach 
waren die Leiſtungen, denen man wenig Kampfgeiſt an⸗ 
ſah, nur Durchſchnitt und ſtanden weit hinter den Beſt⸗ 
leiſtungen des Landes. Die beiten zwei Ergebniſſe des 
Tages ſtellten Gierutto im Diskuswerfen mit 44,36 Mtr. 


nute hat Piontek eine günſtige Gelegenheit. | url Ba, F 
1 da di ii eine 5 | Schuß wird vom Tormann abgeſchlagen, ſein zweiter und Hoffmann im Weitſprung mit 18. r. auf. Gu 
JJ 


auch an ſeinen Rekord nicht herankam, ſo hat er damit 
bewieſen, daß er bereits in Form iſt. 

| Bon den Papiscupipielen 

Italien — Polen 1:0, 


Erſt geſtern konnte in Mailand mit den Spielen 
zwiſchen den Vertretern von Italien und Polen begon⸗ 
nen werden. Das Treffen hat am Orte großes Intereſſe 
wachgerufen und wohnte demſelben auch der polniſche 
Geſandte als Gaſt bei. 

Im erſten Einzel unterlag Hebda gegen Canapela 
6:1, 7:9, 6:2, 7:9, 6:2. Der Italiener jpielte diesmal 
bedeutend beſſer als vor einiger Zeit in Warſchau und 
obwohl Hebda ſehr ehrgeizig kämpfte, mußte er dennoch 
gegen denbeſſer aufgelegten Italiener kapitulieren. 


0 

Die Irländer ſpielten keinen ſchlechten Fußball. | Nun ſcheint es den Gäſten zu bunt zu werden. Sie neh⸗ . Im zweiten Einzel verlor Tloczynſti nach heftigem 
ch waren ſie alle gut durchgebildet, ſchoſſen ſcharf men ſich beſſer zuſammen und von nun an haben ſie Kampf die erſten beiden Sätze 6:5, 46 gegen Stefani. 

hatten einen ſchnellen Start zum Ball. An Energie eigentlich die Initiative in den Händen, ohne jedoch] Tas Spiel mußte wegen Unwetter auf heute Montag 

Kampfesfreudigkeit ſtanden ſie jedoch der poinichen Madej⸗ verlegt werden. Heute wird auch das Doppel ausgetra⸗ 


inſchaft nach und daß war diesmal ihr Verhängnis. 


intereſſant und emotionsreich. Geſpielt wurde bis 
Schlußpfiff ſehr flott und äußerſt fair, ſo daß der 
zriſche Schiedsrichter Majorſty eine leichte Aufgabe 
Die Stimmung unter den Zuſchauern war eine 
zeichnete. Das Stadion war mit Fahnen in den 
desfarben geſchmückt und vor Beginn des Kampfes 
u beide Nationalhymnen geſpielt „wobei die polni⸗ 
dom Publikum mitgeſungen wurde. 


Bom Spielverlauf kann folgendes geſagt werden: 
gibt es einen heiklen Moment am polniſchen Tore. 


I 
2 e } 
| einen nennenswerten Erfolg dabei zu erzielen. 


Iren haben den Anſtoß und ſchon in der erſten Mi⸗ 


ſti im Tore iſt auf der Hut und fängt auch die gefährlich⸗ 


In dieſem Moment erleidet Wilimowſki eine leichte Ver⸗ 


letztung und verläßt auf kurze Zeit das Spielfeld. Auch 


der irländiſche Torman verläßt das Feld einer Handver⸗ 
letzung wegen und wird er mit gutem Erfolg von Har⸗ 
rington vertreten. Durch 20 Minuten geht das Spiel 
hin und her, bis nicht in der 33. Minute Scherfke den 
Ball an Wodarz abgibt. Dieſer ſchießt von weitem den 
Ball ſchräg unter die Latte. 6:0 für Polen. Es folgen 
noch einige gefährliche Angriffe der Iren, die don Ma⸗ 
dejſki als letzte Inſtanz liquidiert werden. 


len. 
Verteidiger und ein ſcharfer Schuß wird zum 5. Goal. 


m — — — 


Internationaler Fußball 
Schweiz — England 2:1. 


In Zürich kam vor 25 000 Zuſchauern ein Fußball⸗ 
rſpiel zwiſchen der Schweiz und England zum Aus⸗ 
welches mit einem ſenſationellen Siege der Schweiz 
2:1 endete. ö 


Wolverhampton Wanderers — Paris 1:2, 
Die von ihrem Gaſtſpiel in Oberſchleſien aus be⸗ 


die Fußball piele um den Polal 


des Staatspräfidenten 
Lodz beſiegt Dombrowa 4:3. 


Geſtern wurden die erſten Spiele um den Pokal des 
Staatspräſidenten ausgetragen. In Sosnowice ſpielte 
die Lodzer Auswahlmannſchaft gegen eine ſolche des 
Dombrowaer Gebiets und ſiegte knapp 4:3. Dem Spiel⸗ 


verlauf nach hatten die Lodzer mehr vom Spiel und, 
wenn nicht der Schiedsrichter ſehr oft ganz unbegründet 


gen werden. 


/ f. N i i iff In= Nach dem eriten Te it die Lage der polniſchen 
5 ar % fr; Font fen Bälle ab. In der 12. Minute ein Angriff der Po 3 Nach den erſten Tage iſt Lag volni 
Das Spiel war, wie übrigens vorauszuſehen wor, Scherfle ſchickt Wilimowſki vor, dieſer umgeht den Mannſchaft gerade nicht hofnungsſfreudig und wird ige 


mit eher mit einer Niederlage als mit einem Siege in 
der Geſamtwertung gerechnet werden müſſen. } 

Schweden hat auch die zweite Runde ſiegreich be⸗ 
fanden. Am dritten Tage ſiegte Schröder über Maneff 
und Rohlſſon über Fiſcher, ſo daß die Nunktation 421 
für Schweden Tautet. 

Im Treffen Jugoslawien — England führt Ingo⸗ 
ſlawien nach dem erſten Tage 2:0. Geſtern wurde das 
Doppel begonnen. Es mußte aber wegen Unwetter un⸗ 
terbrochen und auf heute verlegt werden. 

Deutſchland ſiegte am dritten Tage in beiden Ein⸗ 
zelſpielen über Dänemark und erfocht einen ſchönen Ges 
ſamtſieg von 41. 
| In Marjeille ſührt Frankreich nach 
Tage über Monaco 3:0, 
kommt 


dem zweiten 
was einem Geſamtſiege gleich⸗ 


Nadlo⸗ Programm 
Dienstag, den 24. Mai 1938. 


Warſchau⸗Lodz. 


| ; Fer 4 75 h Ka 2 . 6,20 Gymnaſtit 7,15 Schallpl. 11/40 Klaviertonzent 
Ä b e ee Wolverhampton und hemmend in die Aktion eingegriffen hätte, ſo wäre 12,03 Konzert 15 Sport 16,15 Kammermusik 17,15 
tung R 50 ane en e e. vielleicht das Ergebnis für Lodz höher ausgefallen. In Salonmuſik 18 Sport 18,25 Liederſängerinnen 20 


Stalien — Jugoſlawien 4:0. 


Im Fußballänderſpiel zwiſchen Italien und Jago⸗ 
Sieg von 


n konnte Italien einen überzeugengen 
avontragen. : / 


Schottland — Holland 3:1. 


und Andrzejewſki im Tore aus. Die Tore für Lodz 


laſil. 


tation von Pommerellen ſtoßen. 


der Lodzer Mannſchaft zeichneten ſich vor allem Kudelſti 
als linker Verbindungsſtürmer, Krolaſik auf dem Flügel 


ſchoſſen: Kudelſki, Swientoflawſki, Lubezynſki und Kro⸗ 


In der zweiten Runde wird Lodz auf die Repräſen⸗ 


Mai⸗Unterhaltung 21 Snfoniekonzert 22 


7 “ « 
zu aiwig. 3 
13 Schallpl. 14,25 Nachrichten 14,35 Schallpl. 18,38 
Schallpl. 18,45 Plauderei 23 Tanzplatten. 
Königswuſterhauſen. f 
12 Konzert 14 Allerlei 
iſt Feierabend 20 Serenaden 


16 Konzert 19,10 Und jest 


21,15 Reger Mozart 


Das in Amſterdam ausgetragene Fußballändert⸗ fel Die übrigen Polalſpiele zeitigten nachſtehende Er⸗ Konzert 23 Nachtmuſik. 
ben den Repräjentationen von Schottland und Hol- Lebniſſe; 3 75 Breslau. 2 
ſah die Schotten 3:1 ſiegreich. Warſchau — Poleſie 71 12 Konzert 14,15 Kurzwel 16 Konzert 20 Muffe 
Wilno — Bialyſtok 1:0 Drehbühne 22,35 Unterhaltung und Tanz. 
Poſen — Breslau 6:4. Pommerellen — Poſen 4:2 Wien. 
Beſtern kam in Poſen ein Fußballſpiel zwiſchen den Staniſlawow — Wolhynien 3:2 12 Konzert 14,15 Kurzweil 16 Konzert 19,25 Drama; 
kauswahlmannſchaften von Poſen und Bres tau Lemberg — Lublin 428. g Tiefland 22.30 Nachtmuſik. 


Austrag. Es ſiegte Poſen 6:4. 
Die „Roten Teufel“ verſagen in Polen. 


ie bekannte belgiſche Fußballmannſchaft „Rote 

geben gegenwärtig Gaſtſpiele in Polen, die aber 
verheißungsvoll für ſie enden. So unterlagen fie 
zonnabend in Bielitz gegen eine dortige Städtemann 
2:1 und geſtern mußten ſie in Krakau ſogar eine 
lage im Verhältnis 8:1 hinnehmen. In beiden 
en zeigten die Belgier gerade nicht allzuviel und 
den Spielen erſchienenen Zuſchauer waren durch 
Leiſtungen keineswegs begeiſtert. 


Die „Volkszeitung“ erſcheint täglich 
nnementepreite: menatlich mit Zuſtellung ins Haus 
md durch die Bolt Zloty 8.—, wöchentlich 75 Groſchen 
usland: monatlich Zloig 8.—, fährlich Zloty 72. 

a I 1 rain, Senataas 25 Groiher 
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Neiſterſchaft der A⸗Kluſſe 
Abgebrochenes Spiel in Pabianice. 

Infolge der ſtattfindenden Repräſentationsſpiele 
war für geſtern nur ein Spiel um die Meiſterſchaft der 
Lodzer A⸗Klaſſe angeſetzt. In Pabianice ſtanden ſich 
Burza und Sokol (Bgierz) gegenüber. Das Spiel mußte 
aber beim Stande von 2:1 für Burza vom Schiedsrich⸗ 
ter unterbrochen werden, da wegen eines Vorfalles die 
Zuſchauer den Spielplatz ſtürmten. 


Prag. 
12,50 Orcheſterkonzert 17,30 Lieder 18,20 Maäarſche 


J 21,15 Sologeſang 22,35 Kammermuſik. 


Deinen alten Apparat 
tauſcht Du gut und günſtig 
in einen neuzeitigen 
Superhet ein 
RADIO-REICHER boss 


kowska 142 


Angeinennretle: die ſiebengeſpaltene Milimeterzelle 15 Sr 
im Toxt die dreigeſpaltene Millimeter zeile 60 Groſchen. Stellen · 
eſuche 50 Prozent, Stellenangebote 25 Prozent 
4 Tegt für bie D 


tändigungen im er Zisie 


Verlagsgeſellſchaft „Volkspreſſe“ m. d. S. 

Verantwortlich für den Verlag Otto Abe! 
Hauptſchriftleiter Dipl.-Ing. Emil Ze 

für den redaktionellen Inhalt: Win 

gr Bobs, Vetrikauer 
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Schwester Anne-Chriſta 


Roman von Sidon ie Judeich 
(42 Jortſetzung) 


Das iſt etwas Großes und Schönes etwas, w 
1 ” 12 Ei Bus as 
reich und glücklich macht. Ich bin dankbar, daß es mir 
beſchieden wurde, Anne⸗Chriſta.“ 
„Ich auch, Herr Straten.“ 


Sie ſprachen nie wieder zuſammen von dieſer Stunde 
und über das, was ſie ihnen beiden gegeben, und doch 
ſchwang und klang es beſtändig in ihnen fort. 


Manchmal trafen ſich wie im leiſen Grüßen ihrer 
beider Augen. Eine ſtumme Frage und die ſtumme Ant⸗ 
wort lautete: Ich denke daran. 


Gegen acht Uhr abends wurde in der Penſion das 
Nachtmahl eingenommen. Meiſt ging man gleich nach 
deſſen Beendigung nach oben und blieb noch im gemütli⸗ 
chen Wohnzimmer ein oder zwei Stündchen beieinander. 
Jutta ſpielte mit dem Vater zumeiſt eine Partie Schach. 
Anne⸗Chriſta ſaß mit einer Handarbeit dabei oder ſah zu. 
Aus Rückſicht auf Jutta rauchte Straten nicht, ſolange ſie 
auf war, damit der Rauch ſie nicht beläſtige, denn den 
Huſten war ſie immer noch nicht ganz los. Aber wenn ſie 
zr Bett gegangen war — ſie wurde zumeiſt ſehr früh 
müde und zog ſich zeitiger zurück als die anderen — zün⸗ 
dete er ſich eine Zigarre an. Gewöhnlich las er Anne⸗ 
Chriſta dann noch eine Stunde vor oder ſie ihm. Oft 
auch unterhielten ſie ſich nur, und dann konnte es Mitter⸗ 
nacht werden, ehe ſie ſich trennten. Unendlich vieles gab 
es, über das ſie ihre Gedanken in Rede und Gegenrede 
austauſchten. Nie aber wurde darin etwas Perſönliches 
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teren Penſionsgäſten aus, die das ja jeden Abend taten, 
um irgnd im Ort, in der „Poſt“, dem —Lamm“ oder dem 
ſehr gemütlichen „Bozner Weinſtübel“ ein Glas Bier 
sber Wein zu trinken. 

Wenn das geſchah, fanden die beiden jungen Damen 
den Abend furchtbar öde. Am nächſten Morgen pflegte 
Jutta alsdann ihrem Vater ſcherzweiſe Vorwürfe zu ma⸗ 
chen, auf die er zumeiſt lachend zu erwidern pflegte: 

„Das iſt ja ſehr erfreulich und zugleich ein großes 
Kompliment für mich, wenn ihr mich vermißt habt.“ 

N „Ach Gott, wie wird das nur werden, wenn du fort 
biſt, Papi“, ſagte die kleine Heuchlerin, und heimlich 
dachte ſie: ganz herrlich, den dann iſt Herbert da, und der 
iſt froh, wenn Papa daheim ift, und in dieſem Falle — 
ich auch. 8 

„Erinnere mich nicht an meine Abreiſe, Jutta. Da⸗ 
ran mag ich jetzt noch gar nicht denken, am liebſten ver⸗ 
längerte ich meinen Aufenthalt hier, aber das geht leider 
nicht. Drei Tage noch, dann muß ich fort.“ 

Aber du kommſt wieder, Papa, nicht wahr, du holſt 

7 
uns. Du haſt es verſprochen. 5 : 8 


Wenn ich es irgendwie einrichten kann, beſtimmt! 
Es iſt ja auch unbeſchreiblich ſchön hier, das reine Jung⸗ 
bad für Körper und Seele.“ 


„Das kann man wohl ſagen in bezug auf dich, Papa! 


Du haſt dich brillant erholt in dieſen vierzehn Tagen. Es 


iſt geradezu ſabelhaft, wie jung du ausſiehſt. Es kommt 
mir manchmal vor, als habeſt du ein ganz anderes Geſicht 
bekommen. Ganz gefährlich hübſch ſiehſt du aus.“ 


„Na, nun mache es nur gnädig, kleine Schmeichel⸗ 
katze“, wehrte Straten lachend ab, und doch machten 


Jahre jünger ſiehſt du aus. 


Eigentlich darf ich d 


fremden Leuten gar nicht Papa nennen. Das komp 


tiert dich beinahe! 


Findeſt du nicht auch, Anne 


daß Papa glänzend ausſieht? Guck ihn dir mal ruhig 


„Bitte! 


Ich halte ganz ſtill“, ſagte neckend 


„Nun, und der Erfolg Ihrer prüfenden Blicke, 


Chriſta?“ 


„Jutta hat recht, Herr Straten.“ 


a 


„Ja 7 


„Danke! Dann bin ich zufrieden! 


Aber, 


ſagte ſie und wurde dabei ein bißchen ı 


auf mein Ausſehen und mein Erholtſein kommt es 


lich weniger an als auf 
Freude kann ich feſtſtellen, 
rote Bäckchen zu bekommen, 


das deine. Und zu 
daß du tatſächlich a 
und dein Geſicht 


nicht mehr ſo blaß und ſchmal wie vordem.“ 


„Stopp, Papa! 


Nun ſage um Gottes wil 


N 


daß ich etwa dick geworden bin, dann höre ich glei 


mit Sahnetrinken und beginne mit einer Hungern 


bin ſtolz auf meine ſchlanke Linie.“ Sie ließ ihre 


über ihre Hüften gleiten. 


„Beinahe könnte ich m 


wenn das Geſicht ein anderes wäre, als Mannequf 


mieten. 


Meint ihr nicht auch.“ 


„Damit würde Herr Doktor Wernicke wohl 


einverſtanden ſein! 


Bleibe nur ruhig, wie du biſt 


„Muß ich ja auch! Und du haft recht, Herber N 


eutſchieden lieber ſo. 


Daß ich aber jetzt beſſer 


und nicht mehr einer ſolchen Vogelſcheuche glei 
nach meiner Krankheit, freut mich rieſig. Ich fühl 
tatſächlich ſchon ganz wohl.“ 

„Damit iſt dann der Zweck des Seefelder Aufe 
erreicht, und ich könnte euch zwei Weiberchen gleich 


geſtreift. 
Selten nur, ganz ſelten ging 


Eine große Scheu hielt ſie davon ab. 


Straten mit den an⸗ 


Juttas Worte ihn froh. 
„Nein, ich ſchmeichle 
glaube, kein Menſch hält dich für Mitte Vierzig. Zehn 


wirklich nicht, 


Papa. Ich 


mit nach Hauſe nehmen“, ſetzte Straten ſeine 


fort. 


(Fortfeßung 


41. Polniſche Staats lotterie . ue 13 3ienunestan W ee 


5.000 21. — 157057 

15.00 zi. — 47875 99860 

10.000 21. 16133 60831 
69570 106609 119626 


5.000 J. — 43926 131309 
151333. 

2.000 . — 9352 14705 15567 
19832 68034 109635 112483 


115706 126366 128068 134542 
154428 154826. 

1.000 zi. — 1275 2622 11551 
18205 32914 41443 46450 60670 
66405 67768 81305 97096 96425 


105578 108738 111859 113679 


115821 121572 133663 137027 
141241 142692 147376 149767 
152136. 


Wysrane po 250 1. 


9 454 547 659 839 1083 297 350 409 
40 668 791 95 952 2039 444 70 294 307 
640 49 889 999 3018 34 88 190 370 79 
112822 4241 51 868 975 5017 171 73 252 
188 680 889 6224 29 81 362 403 555 336 
39 732 7063 66 71 78 94 117 92 277 321 
9 541 94 775 86 905 73 8048 63 112 
27 45 76 338 91 612 19 735 96 905 23 
34 76 81 9029 201 721 37 851 991. 

10059 138 69 92 360 402 74 54994 
11212 61 80 97 555 786 96 872 913 
12060 86 398 430 579 793 95 98 826 90 
364 68 13002 116 45 201 2 521 614 767 
77 800 34 14152 206 19 325 73.422 71 
786 843 78 15047 66 71 168 261 318 96 
#03 6 705 57 16113 33 266 533 620 82 
58 758 807 25 666 948 17041 51 59 152 
39 405 8 511 786 948 18035 81 280 382 
505 606 765 84 917 29 19027 75 149 
85 388 523 69 820 982. 

20024 50 88 100 93 242 92 541 45 
55 752 966 21191 206 11 80 95 304 58 
585 692 809 917 22167 71 315 527 682 
99 819 946 23018 94 134 57 66 254 303 
558 641 93 8236195 24009 85 106 228 
81 82 317 89 403 638 811 25257 643 759 
87 827 956 26394 448 69 514 644 900 
27046 64 208 19 94 304 52 72 513 753 
909 36 28004 11 25 76 202 22 302 445 
72 609 95 735 89 980 95 29121 53 97 
255 308 599 997. 

30214 43 316 58 456 77 534 831 67 
96 960 31002 67 175 202 24 51 312 824 
907 20 32081 35293 403 9 12 564 832 
918 33052 70 143 219 52 59 90 438 501 
12 612 86 91 716 836 72 932 94 34235 
620 44 81 35198 216 30 98 394 483 513 
610 15 70 825 84 991 36014 190 242 35 
74 488 619 49 844 54 938 37128 201 715 
986 38158 81 277 358 480 530 607 29 
35 725 38 39037 53 89 114 95 316 630 
37 57 822. 

40064 120 32 209 87 475 502 85 686 
986 41002 215 52 73 332 63 434 44 586 
934 65 42092 244 74 305 24 64 452 548 
57 644 782 81 810 43 43203 55 96 99 
313 417 666 81 974 44083 130 205 25 
31 44 428 45 53 597 606 754 849 910 
90 45060 239 45 66 560 684 92 892 930 
46185 439 532 80 689 94 747 916 9% 
47033 81 476 553 97 676 985 48020 262 
342 447 528 622 53 72 721 801 39 62 
906 42 66 49170 205 78 305 47 80 414 
59 90 506 33 60 65 624. 

50020 30 287 363 548 635 886 94 936 
51029 335 438 84 825 45 916 52145 247 
84 427 74 515 64 78 80 675 710 89 816 
92 905 17 53232 402 97 666 754 810 29 
49 54157 217 72 302 429 533 41 736 
55031 54 87 151 330 538 720 36 826 
35133 83 248 137 97 892 916 18 51 76 


57204 506 700 66 878 58073 98 130 229 
344 79 470 88 514 797 807 55 947 54 95 
59041 438 679 746 975. 


60065 70 96 124 26 343 446 75 519 
58 663 909 51011 58 962 62113 97 342 
444 49 56 779 63093 146 214 310 40 83 
628 96 731 87 859 98 900 64416 606 45 
707 803 47 960 65177 282 331 64 749 
843 919 92 66170 77 298 347 540 71 754 
803 8 21 85 959 72 67023 139 54 330 77 
697 836 56 68206 41 48 327 455 550 674 
5 930 87 69129 37 213 50 306 735 820 
38. 

70001 225 325 429 543 686 716 53 
60 831 987 71005 141 77 89 211 96 317 
468 80 525 69 612 700 47 818 921 72010 
190 96 267 353 408 49 508 10 31 671 831 
79 85 981 73014 35 181 281 89 95 409 
581 96 880 979 74265 392 749 92 895 
75001 19 80 82 311 92 440 74 518 98 
686 89 707 813 5 76063 107 263 66 70 
95 322 98 423 25 537 40 634 46 917 29 
77294 382 439 54 610 99 741 63 942 83 
78029 150 81 313 41 42 636 740 869 
79091 116 214 303 7 22 413 46 573 695 
750 52 59 85 918. 

80019 21 105 9 325 626 34 48 707 68 
88 81007 28 38 287 326 41 755 67 824 
82060 72 161 81 220 318 62 86 414 71 
75 713 32 972 83149 276 393 96 647 71 
714 825 29 84162 214 340 404 26 664 
782 828 42 85027 54 425 510 779 87 917 
42 836 86106 76 246 343 49 96 559 609 
74 81. 812 44 973 87266 355 590 780 
88021 34 169 344 92 425 30 517 99 89002 
58 426 70 528 49 83 807 12 71, 


90066 150 256 349 62 418 40 78 503 
66 624 962 82 93 91423 68 547 621 37 
77 762 79 817 927 92190 281 497 509 11 
62 817 18 42 92 93161 74 655 94147 238 
39 72 73 78 323 40 481 83 577 676 700 
855 965 67 95052 69 174 278 320 691 
978 93 96186 204 17 23 36 40 362 76 79 
434 523 633 717 18 21 852 924 34 97100 
329 63 426 776 98077 93 142 516 748 
85 884 917 99120 212 475 84 504 640 
64 775. 

100033 69 70 322 37 50 446 523 67 
611 964 101029 121 208 394 508 84 659 
720 801 14 49 921 29 102151 562 608 
12 987 103140 55 206 21 92 409 525 48 
618 88 875 57 104019 249 51 391 511 614 
16 105004 20 25 286 316 450 553 57 81 
626 42 747 75 95 875 908 29 77 91 95 
106032 104 17 90 416 67 640 46 62 
756 968 107203 43 422 555 643 782 843 
964 78 108140 496 577 731 930 73 
109070 272 359 403 95 506 723 870 960 
110074 76 395 414 46 517 52 53 64 72 
607 24 862 925 111339 61 471 695 97 
756 833 40 910 112005 59 200 80 577 
674 767 829 39 929 38 87 113139 266 73 
98 397 481 608 751 815 114003 156 255 
386 90 402 39 587 692 717 57 80 859 
115052 55 191 201 20 99 319 38 433 583 
696 774 901 98 116155 78 252 333 482 
651 716 871 117133 55 269 308 58 517 
29 97 720 74 819 66 935 118104 284 363 
94 496 869 86 917 52 119110 226 80 483 
566 768 80 885 915. 

120003 155 84 312 499 687 95 746 811 
58 963 121034 169 506 68 89 651 842 
954 122057 405 22 517 34 623 700 13 73 
952 123075 312 629 84 762 61 81 992 
124054 170 94 204 98 321 460 558 688 
826 29 76 937 125220 654 76 126081 
188 364 452 563 776 918 127066 96 256 
303 92 489 566 790 844 74 82 128400 
509 18 617 27 710 12 820 88 129049 352 
421 96 531 782 86 826 974. 

19136 310 315 30 49 977. 

130120 52 223 408 958 131004 56 603 
64 759 824 132100 55 231 69 72 73 316 
489 780 802 34 49 51 917 50 83 133013 


134 273 338 71 517 
93 351 81.459 90 98 513 70 74 863 
135000 174 497 535 605 792 136067 90 
120 77 266 377 417 81 655 85 780 823 
46 920 137160 282 87 368 81 92 405 62 
96 514 51 873 917 32 138045 179 300 
27 468 81 572 626 42 85 844 910 59 
139251 85 402 544 765 848 87. 

140043 114 348 459 73 574 90 700 4 
40 97 899 943 141060 122 66 83 237 457 
76 532 42 61 76 613 82 720 842 956 
142001 88 221 308 85 435 502 881 
143081 213 477 91 530 91 808 39 76 925 
144034 50 59 181 268 371 425 676 881 
965 145105 6 37 60 332 533 95 620 72 
807 53 146188 237 77 361 500 44 93 
966 94 147090 127 257 322 412 761 839 
915 19 58 148118 404 62 507 31 651 858 
83 931 149067 73 139 88 258 318 482 
504 658 96 704 834 926 62 88. 

150036 68 112 61 79 85 252 78 318 
423 714 864 67 151024 80 147 222 384 
757 84 804 921 99 152079 117 55 75 85 
241 343 95 424 31 573 79 86 94 675 826 
153083 284 325 68 521 707 154159 61 
456 75 523 62 615 58 931 155013 47 338 
410 46 801 7 16190 345 507 20 43 67 
718 24 824 35 67 905 157050 72 220 33 
78 361 521 55 632 71 713 46 951 16 79 
158097 177 264 457 85 599 606 42 159042 
124 34 29 211 354 805 57 935 74. 


CIAGNIENIE DRUGIE 


Wygrane po 250 2. 


103 24 322 95 1234 346 760 81 847 71 
940 70 2236 62 342 446 617 3046 59 123 
300 617 80 809 4443 798 854 87 5471 
573 830 905 6260 430 901 901 7110 331 
75 847 8002 132 73 497 9406 592 760 
78 955. 

10107 216 315 596 705 877 928 11014 
93 247 363 659 970 12586 659 74 13064 
218 480 585 606 734 71 14182 209 504 
837 88 953 15449 60 3 29 776 935 90 
16107 209 17156 841 18065 92 538 700 
803 13 15 33 902 19144 208 46 91. 

20080 250 773 837 71 977 21051 332 
463 650 707 22360 570 841 42 23214 90 
420 627 62 855 24132 38 237 336 70 74 
526 25036 101 247 49 802 26451 505 49 
54 630 57 738 883 98 27033 84 376 454 
799 905 28042 217.92 335 615 939 45 
29204 13 434 697 802. 

30080 566 871 982 31009 184 298 939 
87 32223 353 87 726 33194 229 502 
34037 141 432 781 35188 364 484 506 
8 625 752 864 36826 75 37258 530 827 
43 38194 506 679 946 39312 445 663 
830. 

40236 89 555 901 41052 238 379 504 
26 39 42130 71 681 43227 440 590 92 
740 883 44246 45005 412 688 860 46204 
71 787 810 59 47014 129 273 474 533 
63 671 48037 39 118 37 370 80 841 955 
49000 242 310 594 700 19 852. 

50000 278 654 51111 94 349 96 418 
587 809 52154 620 53014 36 301 6 41 
576 618 20 855 949 55077 331 884 56034 
384 92 57122 321 76 704 982 58509 61 
91 684 59379 960 85 

60193 442 574 635 783 956 61481 91 
750 62045 108 86 263 381 731 908 61373 
268 948 64324 647 65534 642 66312 78 
522 610 67026 46 202 349 440 610 812 
68357 43 592 648 801 69198 961. 

70150 59 626 95 750 885 71064 345 
592 624 875 955 98 72366 78 81 482 809 
73367 503 12 778 974 74103 545 944 
75261 501 754 822 38 73 76045 133 429 
85 715 77255 440 984 78054 404 792 839 
51 79042 126 403 52 648 783 822. 

81116 327 82153 541 612 27 772 813 
83302 72 73 547 84133 347 65 792 988 


676 970 134144 82 


85301 995 86054 190 206 449 748 821 
87326 426 582 653 869 88049 202 28 433 
659 83 834 89051 702 62 842 961. 
90301 555 91385 563 691 92385 563 
691 92373 502 93154 578 810 80 94047 
523 95021 869 96024 72 304 93 432 831 
97653 719 52 98182 93 205 45 304 97 
403 7 881 99179 280 8315 21 502 681 
973. / 

100174 272 630 748 59 856 101080 
715 912 34 102460 807 999 103048 235 
439 516 49 667 729 104062 121 257 698 
811 915 150017 270 630 721 106223 495 
107094 108 327 400 70 859 908 108053 
300 663 880 990 109042 146 278 547 650 
854 922 23 28. 

110111 250 497 509 58 753 111202 15 
308 83 455 112091 100 78 444 584 656 
945 80 113109 594 642 64 114041 147 
543 795 808 27 986 115125 326 434 525 
116156 316 860 117035 408 418 118117 
93 545 70 796 988 94 119463 

120129 410 121268 314 28 417 606 820 
122328 532 41 123071 177 618 848 915 
17 124015 65 235 308 617 706 125281 
766 125281 766 879 927 126014 396 706 
127172 528 746 128041 189 551 904 
129573 665 717 53 906. 

130226 67 411 669 785 94 936 131221 
90 441 529 624 767 85 882 132256 584 
956 133543 975 134519 85 624 135194 
200 375 568 934 136029 162 290 535 95 
789 137061 485 530 37 667 847 138143 
340 485 514 743 139256 614 831 992. 

140416 597 703 933 95 141062 217 
144286 365 682 993 145407 504 74 660 
99 706 33 146077 267 342 568 91 726 
984 147420 55 858 148192 258 318 563 
724 909 149115 389 640 887 919 60. 

150129 205 453 744 97 837 943 151038 
305 58 542 889 937 152638 96 711 
153039 175 203 301 430 874 154120 52 
633 804 75 155331 511 49 762 959 
156154 94 248 63 389 451 593 628 87 715 
859 157497 549 88 780 896 158040 588 
755 76 70 86 913 159743 44. 

CIAGNIENIE TRZECIE 

20.000 21. — 117039 

10.000 zi. — 3438 41954 

5.000 . — 17818 41785 59069 
145927. 

2.000 21. — 7833 11585 17272 
25428 25453 47265 48340 58232 
84936 90518 93948 102876 
135533 145622. 

1.000 . — 1327 1765 
5406 5991 12738 14361 
27735 32201 32890 33955 
40101 48134 48737 65957 


5226 
14669 
34998 
72528 


72749 77842 78317 82981 98456 
103279 105193 108711 114506 
116258 119660 123482 133078 
136272 139393 139702 147021 
150642 152962 152756 152680 
150329 158011 058414. 


Wygrane po 250 21. 
226 371 608 69 1087 171 884 962 2157 
320 567 968 3083 316 754 905 12 4095 
219 697 751 864 5137 336 453 6808 7030 
235 477 558 730 810 8094 208 9 440 59 
604 776 9073 109 72 607. 

10063 120 340 835 902 11031 79 770 
931 12082 99 144 70 550 857 66 13031 
194 271 680 804 14151 71 450 531 756 
c52 87 15088 504 16027 335 548 607 
64 17018 150 554 604 781 93 864 928 
18031 398 495 610 753 821 29 65 969 

20152 317 23 482 710 862 21069 157 
256 486 561 675 794 879 20190 219 49 


64 86 275 459 552 23223 331 
928 71 24338 442 84 912 2500 
26121 581 733 806 27383 944 28 
29103 32 206 56 362 460 675 
83. 


30294 475 542 65 646 709 


31007 37 268 487 738 850 978 3% 


349 72 459 597 843 91 33087 


415 35124 87 236 461 941 85 36 
37605 859 933 38365 589 39068 % 


66. 

40068 292 304 27 896 41099 
633 703 42265 422 49 580 433 
672 44061 107 276 318 425 
45297 351 770 846 46008 98 273 
968 47130 348 583 947 48201 
49039 48 385 487 607. 

50578 89 758 80 811 51402 
897 52167 206 64 384 728 922 
129 35 337 87 725 54079 164 55 


56065 354 646 57194 269 58127 


427 79 59268 713. 

60084 93 113 208 362 714 
618 59 960 62158 333 702 8746 
393 420 698 746 64340 586 75 
576 725 47 66236 560 621 74 
67100 214 27 353 79 85 550 54 9% 
149 748 69049 302 71 524 34 80 
88 914 28. 

70217 38 310 471 517 718 
269 553 626 73071 175 688 
732 861 939 76293 319 486 6280 
98 77059 288 392 755 906 
79129 795 877 916 52 61. 


80076 92 141 47 394 837 8 
656 82162 606 83091 65 240 
835 84106 353 587 85081 37% 
909 46 86014 72 141 54 433 562 
87220 311 469 80 832 951 88168) 
60 664 91 714 89087 173 457. 


90106 421 553 613 990 91262 
815 970 92156 303 96 904 9306 
213 407 539 92 688 819 64 
67 353 671 789 989 95136 33% 
722 62 96176 80 452 502 
97244 308 81 713 80 911 
99141 431 598 836 

100209 333 424 888 101090 
470 724 811 927 102036 1 
103039 325 31 33 104176 336 
997 105072 153 673 106051 1 
945 107167 515 696 872 10803 
619 109084 124 326 439 75 628 


110510 621 823 111345 888 
530 563 681 896 943 88 1131 
115017 256 539 91 764 906 M 
578 667 785 117086 208 584 
118266 381 421 648 74 119416 
977. 

120218 388 528 600 8 808 
990 122030 257 71 371 921 
300 405 64 124088 200 520 6 
944 60 125824 126226 88 508 
127075 128134 358 94 915 12 

130056 488 566 863 94 940 18 
872 922 132093 163 392 452 
133046 141 388 135025 169 
136032 208 349 76 771837 J 
138092 120 880. 

140456 141394 466 586 646 
996 142042 91 112 88 934 10 
238 420 713 950 144009 696 % 
315 428 645 740 46 146148 60 
891 147081 111 230 369 465 5 
940 74 148218 149524 659 69 

150077 94 124 435 518 6 
901 151002 96 259 511 605 317 
788 93 905 153073 90 101 
97605 703 954 94 96 154096 
688 926 155434 54 501 630 
876 156614 762 827 71 902 16 
158336 434 542 768 159190 M 
516 676 885 988. 
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